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Gremium: Sitzung am: Nr. der Tagesordnung: 

Ausschuss für Planen und Bauen VG)   

 

bereits beraten im:       am:       
            

 
Betreff: 
BHKW, Panorama-Bad 
 

 
Begründung: 
 
Wie bereits in der Haushaltsberatung dargelegt, ist das bestehende BHKW zur 
Wärmeversorgung im Panorama-Bad seit etlichen Jahren sehr störanfällig bzw. in vorliegend 
verbauter Form nicht funktionsfähig. Mehrere Reparaturversuche in der Vergangenheit erzielten 
keinen Erfolg. 
Daher wurde das Ingenieurbüro PEC mit der Prüfung von Maßnahmen zur Anlagenoptimierung 
beauftragt. 
 
Hierbei wurde festgestellt, dass größere Umbaumaßnahmen mit hohem finanziellen Aufwand 
erforderlich sind um das BHKW zu nutzen. Desweiteren wurde angeraten die Solarabsorber-
anlage zu erneuern, da diese so marode ist, dass bereits Rückstände hiervon im Filterkreislauf 
zu finden sind. 
 
Das Ingenieurbüro PEC wird in der Sitzung anwesend sein um das Ergebnis der Überprüfung 
der Anlage sowie Alternativen hierzu vorzustellen. 
 

 
Beschlussempfehlung der/des (Orts-/Stadt-) Bürgermeister(s/in) / der Verwaltung: 
 
Der Ausschuss für Planen und Bauen beschließt die weitere Vorgehensweise bzgl. der Nutzung 
des BHKWs sowie der Solarabsorberanlage. 
 
 

Beratungsergebnis / Abweichende Beschlussfassung: 
  siehe Folgeseite 

 

Ausgearbeitet am: 13.10.2022 durch: Hermes, Yvonne 
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Folgeseite 
 

Gremium: Ausschuss für Planen und Bauen VG Sitzung am: 29.11.2022 

TOP: 2 (öffentlich) 

Betreff:  BHKW, Panorama-Bad 

 
Herr Emmerich vom Büro PEC stellte die aktuelle Situation vor und gab eine Ausführung wie 
ein Lösungsvorschlag aussehen könnte. 
 
Jedoch müsste hierfür die Grundfrage geklärt werden, in welcher Form das Schwimmbad und 
die entsprechenden Anlagen betrieben werden sollen. 
Dementsprechend würden sich auch ein Kostenrahmen und ein Flächenbedarf darstellen. 
 
Zunächst soll das Büro PEC ein Konzept bestehend aus Solarthermie und Photovoltaikanlage 
entwickelt, um den Sommerbetrieb zu gewährleisten. 
 
Im Januar 2023 wird sich dann der Ausschuss Planen und Bauen die Saunaräume und das 
vorhanden BHKW ansehen.  
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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